
 

 
 
 
 
 
 
  

Vereinszeitung „Die Gute Tat“ 
 
 Ausgabe  Dezember  2014 
 

 
 

Tierheim Dechanthof 
2130 Mistelbach,  Assisiweg 1  
(Liechtensteinstr. Richtung Wilfersdorf) 
 
Öffnungszeiten  Mittwoch - Sonntag 
13.00 – 16.00 Uhr 
Tel: 02573/2843 
 
Außerhalb der Öffnungszeiten sind wir erreichbar: 
per Email  tierheim-dechanthof@wavenet.at  

 

 
Ein Hund, ein wahrer Freund,  

ein treuer Gefährte, ob Not oder Leid,  
 er hält zu Dir in jeder Zeit! 

 
 
 

www.tierheim-dechanthof.at 

 

Tierheim Dechanthof

click and like here: 
https://www.facebook.com/#!/pages/Die-Gute-Tat-Tierheim-Dechanthof/653085101413668?fref=ts 

 

Spendenkonto 
Raiffeisenbank im Weinviertel  Mistelbach 
 

IBAN:  AT 73 3250 1000 0191 0850 
BIC :   RLNWATWWMIB 
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Das Jahr neigt sich zu Ende! 

„Bitte degradieren 
Sie nicht ein  
wehrloses Tier zu 
einem Weihnachts-
packerl! 
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W e i h n a c h t e n   steht vor der Tür!  
Eine Zeit der Besinnlichkeit, aber auch 
eine sehr hektische Zeit. Leider aber 
auch eine Zeit für die Geschäfte-
machereien der vielen Tierhändler! 
Alle Jahre wieder… werden Tiere zu 
Weihnachten verschenkt… Obwohl 
dies immer wieder in den Medien 
angeprangert und vom Ankauf solcher 
Tiere (meist aus Qualzuchten) gewarnt 
wird, blüht alljährlich der Handel mit 
Tieren als Geschenk unter dem 
Weihnachtsbaum.  
Abgesehen davon, dass viele 
Beschenkte dieses Tier gar nicht 
wollen, haben sie oft für die Ver-
sorgung weder die Zeit, noch die 
finanziellen Mittel.  
Ein Umtausch oder eine Rückgabe ist 
meist nicht möglich.  
Was dann?  
Endstation Tierheim? 
 
Alle Jahre wieder … appellieren wir an 
die Vernunft der Menschen!  

In diesem Jahr konnten wir endlich 
das neue Tierheim beziehen. 
Seither sind die Zimmer durch-
gehend besetzt.  
Knapp 50 Hunde und über 100 
Katzen wollen tagtäglich versorgt 
sein. Dazu kommen im Jänner die 
Abgaben der unliebsamen 
Weihnachtsgeschenke.  
 
Zum Ende des Jahres möchten wir 
uns bei Ihnen  auf´s Herzlichste für 
Ihren Zuspruch und  Ihre 
finanzielle Unterstützung im Jahr 
2014 bedanken! Viele Menschen 
haben uns besucht und uns mit 
Spenden bedacht! Ihre so wunder-
bare Hilfe lässt uns positiv in die 
Zukunft blicken. Denn nur mit Ihrer 
Hilfe können wir dauerhaft das 
Tierheim im gewohnten Standard 
für unsere Tiere weiterführen! 
 
Der Vorstand 
Verein „Die Gute Tat“ 

 

Wir freuen uns, Ihnen nun endlich unsere Tore offiziell öffnen zu dürfen! 
Herzlich laden wir Sie ein, die neu gestalteten Tierzimmer anzusehen. 

Bei Führungen über das gesamte Areal können Sie die Auslaufflächen,  
wie auch die renovierten Altgebäude in Augenschein nehmen. 

 

Zur Stärkung gibt´s bei unserer Ausschank Punsch, Glühwein & heiße Würstel 
sowie Kaffee und Kuchen. 

 

Durch ehrenamtliche Arbeit aller Helfer kommen alle Einnahmen 
 zu 100% den Tieren zu Gute 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Tierheim Dechanthof 2130 Mistelbach. Assisiweg  
(an der Liechtenteinstraße zwischen Mistelbach und Wilfersdorf!) 
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Möchten auch Sie bedürftigen Vierbeinern helfen? 
Unterstützen Sie uns in unserer Tierschutzarbeit, helfen Sie aktiv mit, Tierleid zu lindern! 
Helfen Sie mit, traurige, verschreckte, kranke und verstoßene Tiere zu retten, ihnen die Möglichkeit eines 
artgerechten Lebens zu bieten. Ein Leben ohne zu hungern, ein Leben ohne zu frieren.  
In Form einer Vereinsmitgliedschaft von nur € 20,-- im Jahr ermöglichen Sie es uns, diesen Tieren auch weiterhin zu 
helfen. 

 Ja, ich möchte Vereinsmitglied werden 

 Ja, ich akzeptiere den Jahresmitgliedsbeitrag von  € 20    
 
Es gibt auch die Möglichkeit einer Fördermitgliedschaft in der Höhe von € 50.  
Diese bedeutet für uns sowohl Zuspruch und Anerkennung für unsere Arbeit als auch zusätzliche  
finanzielle Förderung für außerordentliche Ausgaben. Wir erhalten nur ca. 1/3 unserer jährlichen  
Ausgaben aus öffentlichen Mitteln und würden uns daher umso mehr über Ihre Fördermitgliedschaft freuen! 
Wie werde ich Mitglied? 
Als neues Mitglied geben Sie uns bitte per Email Ihren Namen und Ihre Adresse bekannt! 
Überweisen Sie dann den gewählten Mitgliedsbeitrag mit Hinweis „MG2015“ an unser Konto 
IBAN AT73 3250 1000 0191 0850 

Lenox ist 6 Jahre alt, 

geimpft und kastriert. 

Lenox war bereits vor 
Jahren schon einmal bei 
uns. Er wurde damals von 
einem jungen Pärchen 
adoptiert und hatte das 
Glück gute Menschen 
gefunden zu haben, die sich 
um ihn kümmerten und ihn 
liebten. Doch dann kam es 
zur Trennung der 
Menschen. Lenox musste 
von da an 12 Std. alleine 
daheim verbringen, die Zeit 
die Herrchen mit ihm 
verbringen konnte, wurde 
immer weniger. Fieberhaft 
wurde nach einem geeig-
neten Platz für Lenox 
gesucht.  

Schicksal  des Monats

 

Leider konnte  über 
Monate kein passendes 
Zuhause gefunden 
werden. Lenox wurde zu 
uns ins Tierheim gebracht. 
Lenox verstand die Welt 
nicht mehr. Er hatte doch 
nie etwas Falsches getan! 
Er hatte immer einen 
liebevollen Umgang mit 
Kindern, respektierte die 
Katzen im selben 
Haushalt. Sogar den 
benötigten Sachkunde-
nachweis absolvierte er 
problemlos. …. und 
trotzdem sitzt er nun im 
Tierheim. 

Für  American Staffordshire 
Liebhaber ist Lenox ganz 
bestimmt die Traumaus-
gabe! Angenehm und sehr 
freundlich im Umgang mit 
Menschen, sehr gut 
verträglich mit Artgenossen. 
Katzen werden von ihm mit 
Respekt behandelt. Derzeit 
ist Lenox noch „sehr gut 
ernährt“ – er sollte ein paar 
Kilos abnehmen! 
Wir hoffen, schon bald 
Menschen für ihn zu finden, 
die ihn gerne in ihr Zuhause 
aufnehmen und trotz aller 
Rassevorurteile vieler 
Menschen bedingungslos zu 
ihm stehen!  
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Glückskindergeschichten
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Spendenkonto 
Raiffeisenbank im Weinviertel  Mistelbach 
IBAN:  AT 73 3250 1000 0191 0850 
BIC :   RLNWATWWMIB 
 

 

Liebes Dechanthof Team, 
es ist jetzt 3 Monate her, 
dass mich mein voriger 
Besitzer neben der Straße 
angebunden hat. Durch eure 
Hilfe bekam ich ein neues, 
richtiges, Zuhause. Ich lebe 
in einer Familie mit zwei 
Kindern, die mich abgöttisch 
lieben, und Eltern, die mit mir 
jeden Tag lange Spazier-
gänge unternehmen. Durch 
meine freundliche Art konnte 
ich alle davon überzeugen, 
dass ich hierher gehöre. Und 
weil ich auch sooo lieb zu 
ihrer Katze war, bekam ich 
noch eine Spielgefährtin. 
Das kleine Katzenbaby Nala 
(Susanne), ebenfalls vom 
Dechanthof. Sie hatte zwar 
anfangs mit einer Lungen-
entzündung zu kämpfen, 
doch jetzt geht es ihr wieder 
richtig gut.  
Liebe Grüße Milo 
(ehem.Pluto) 

 
 
 
 

Liebes Dechanthof-Team!  
Mein Kater Whisky hat sich gut 
eingelebt bei mir, ein Schmuse-
bär ist er immer noch nicht. 
Wenn ich ihn hochhebe, zählt 
er glaube ich nur mir zuliebe bis 
4, bevor er zu zappeln anfängt, 
aber wenn ich ihm seine  
Bodenhaftung lasse, kann ich 
ihn schon ziemlich abknuddeln. 
Er ist seit zwei Monaten wirklich 
stubenrein, am Anfang hat er so 
3-4 mal die Woche sein großes 
Geschäft lieber im Radius von 
einem Meter um das Katzenklo 
herum deponiert, war mir aber 
ehrlich gesagt egal, ist dann 
auch immer seltener geworden. 
Hinpinkeln wäre schlimm ge-
wesen wegen meinen alten 
nicht mehr fugendichten 
Parkettböden. Leider ist er  
immer noch ein Extremfrüh-
aufsteher, aber wir haben da 
einen Vertrag abgeschlossen, 
er darf mir um halb drei herum 
ein „miii?“ ins Ohr hauchen, ich 
mache nur „pscht“ und er legt 
sich für rund 2 Stunden  
wieder hin.  

Liebes Team vom Dechanthof! 
Ich bin Gina, einer von Nannis Welpen, die bei Euch auf die Welt 
gekommen sind. Ja die kleine Maus, die mit der Flasche gefüttert 
wird, das war ich.Heute wiege ich 6 kg und bin pumperlgesund. Ich 
lebe zusammen mit einem wilden Rudel (Hundeschwester, 3 
Katzen und 5 Meerschweinchen) und 2 Menschen zusammen. Ich 
kann Euch sagen, ich halte alle auf Trab. Wie ihr auf den Bildern 
seht, hat bei mir der Lhasa Apso durchgeschlagen (lt.DNA Analyse 
ist noch ein Havaneser, Malteser, Spitz und Dackel dabei), nicht 
nur optisch, sondern auch vom Wesen her (sagt mein Frauchen). 
Angeblich entscheiden Lhasa Apsos selbst was wichtig ist und ob 
sie eine Anweisung für sinnvoll halten. 
Daran müssen wir noch arbeiten, sagen meine Menschen. Ich 
komme mit meinen Menschen zum Tag der offenen Türe auf 
Besuch und freue mich auf viele Kuscheleinheiten. 
Eure GINA samt Familie R. 

 

Aber um 5:00 Uhr früh, da 
fehlt ihm dann wirklich jedes 
Verständnis, da gibts kein 
Hauchen und auch kein 
Fragezeichen, und ich spring 
beim Stichwort „mau-mau!“ - 
geplärrt vom Nachtkastl aus 
- aus dem Bett. Und ver-
spielt ist er mittlerweile, er 
steht auf diese Lauerspiele, 
wo er laaaaange überlegt, 
ob er eine Attacke auf das 
Schuhbandl riskieren soll 
oder doch nicht, mir wird 
immer unglaublich fad dabei, 
aber wenn ich heim komme, 
oder in der früh, jeweils nach 
dem füttern, dann fordert er 
diese Spiele ein.

 
 
 
 

„Pluto  wurde an einem 
Gartenzaun angebunden 
aufgefunden, Susanne 
streunte herrenlos herum“ 

Bonny wohnt seit einiger Zeit 
glücklich und zufrieden mit 
ihrer neuen Besitzerin und 
ihrem Hund. Bonny hat sich 
vom ersten Tag an wohl 
gefühlt. Bonny ist wieder 
einmal der Beweis, dass 
man kein Tier aufgeben darf. 
Auch wenn Untersuchungen 
eine eigentlich tödliche 
Krankheit diagnostizieren. 
Bonny hat wieder schönes, 
gepflegtes Fell bekommen. 
Hätte ihr Besitzer nur ein 
wenig an Tierarztkosten 
investiert, hätte er Bonny 
durch die Gesundheitskrise 
helfen können und seine 
Katze wäre noch an seiner 
Seite. Aber wahrscheinlich 
hatte er nicht annähernd 
soviel Liebe für Bonny wie 
ihre neue Besitzerin. 

 

„Bonny, wurde verwahrlost 
aufgefunden – sie ist 
Leukosepositiv! In ihrem 
neuen Zuhause entwickelte 
sie sich wieder zu einer 
wunderhübschen Katze!“ 
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Spankeline & Charly

Katie & Bobby

Spankeline kam gemeinsam mit Charly ins Tierheim, nachdem die Besitzer 
delogiert wurden. Spanky ist eine freundliche und aufgeschlossene Hundedame. 
Katzen und Kleintiere mag sie genauso wenig wie Charly. Spankeline hatte einen 
beidseitigen Leistenbruch, der bei uns schon operiert wurde. Charly ist ein großer 
Schmuser, er musste wegen eines Tumors operiert werden. Beide haben ihre 
Operationen gut überstanden und sind voller Lebensfreude. Die Zwei sind an das 
Zusammenleben mit Kindern gewöhnt. Brav und gerne gehen sie an der Leine 
spazieren, wobei Spankeline sich bei Hundebegegnungen oft etwas zickig benimmt.
Für Spankeline und Charly suchen wir ein gemeinsames Zuhause, wo sie ihren 
Lebensabend verbringen dürfen. 

TIERE SUCHEN   

                EIN  ZUHAUSE 

TIERVERGABE  MITTWOCH – SONNTAG VON 13:00 – 16:00 UHR 
und gegen telefonische Vereinbarung 

Diese beiden Chinchilla-Böcke, Farbe black velvet, wurden 
bei uns abgegeben, da die Besitzer in ein Pensionisten-
heim ziehen. Die Beiden sind sehr zutraulich. Den 
Sommer durften sie in einem Freigehege verbringen und 
im Winter im Haus wohnen.  Sie sind 6 und 8 Jahre alt.  
Wir suchen für sie ein gemeinsames Zuhause! 

Weitere Fotos und auch Videos aller Vergabetiere  sehen Sie unter 

www.tierheim‐dechanthof.at  
Seite 5 

Charly u. Chiara sind ein Geschwisterpärchen. Sie hängen sehr stark 
aneinander und suchen deshalb ein gemeinsames Zuhause. Die Beiden 
sind an den Freigang gewöhnt und sollten nach einer Eingewöhnungs-
phase wieder ins Freie dürfen. Mit anderen Katzen zeigen sie sich bei uns 
gut verträglich. Das Pärchen ist sehr zutraulich und verschmust. 
Charly u. Chiara sind 2012 geboren. Sie sind kastriert, geimpft, entwurmt, 
mit Flohschutzmittel behandelt und auf FIV/Leukose negativ getestet. 

Charly & Chiara

Casimir & Calimero

Die beiden Kaninchen Katie u. Bobby werden nur gemeinsam vergeben. 
Sie sind an das Leben im Freigehege gewöhnt.  
 
Katie ist 2010 geboren und Bobby 2011. 
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ADVENTFEIER   
                     AM  DECHANTHOF  21. Dezember  von 13 Uhr – 16 Uhr 
 
In kleinem Rahmen, mit Punsch, Kaffee und Kuchen möchten wir gerne mit Ihnen das bevorstehende 
Weihnachtsfest feiern. 
 
                                     Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag ohne   
                                                            Weihnachtshektik bei einem Plausch mit Tierfreunden! 

 

 

Sie haben leider nicht die Möglichkeit, uns persönlich zu besuchen, um uns Ihre 
Weihnachts-Futterspende zu übergeben? Sie möchten trotzdem einem unserer Tiere zu den 
Weihnachtsfeiertagen eine außergewöhnliche Überraschung bereiten? 
So werden Sie zum Dechanthof-Christkind: 
Kaufen Sie einen Weihnachtsstern, indem Sie den gewählten Wert mit dem Kennwort 
„STERN“ auf unser Spendenkonto überweisen. Wir besorgen rechtzeitig Ihre Geschenke für 
unsere Tiere und verteilen die Leckereien über die Weihnachtsfeiertage.  
 

für alle Hunde: 100 Stk. Schweineohren        EUR  70,- 

für einen großen Hund: 5 Stk große Fleischdosen 
                                      1 Pkg Knabbermix  
                                      3 Stk Schinkenknochen 
                                      1 Pkg Leckerlis         EUR 30,- 

für einen kleinen Hund: 5 Stk Schälchen für kleine Hunde 
                                       1 Pkg Knabbermix für kleine Hunde  
                                       1 Pkg Leckerlis        EUR 25,-  

für alle Katzen :   Katzenstangerl 
                             Katzengras 
                             getrocknete Fleischleckerlis      EUR 12,- 

für alle Kleintiere : Wiesenheu 
                               Kräuterpellets 
                               frisches Gemüse   EUR  7,-- 

Kennwort „STERN“
Raiffeisenbank im Weinviertel  Mistelbach 
IBAN:  AT 73 3250 1000 0191 0850 
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Bei uns im Tierheim wurden die 
Hundekinder sofort erstversorgt. 
Sie hatten wahnsinnigen Durst, 
hatten wohl schon seit langer 
Zeit keinen Zugang zu Wasser. 
Ebenso mussten sie sofort Harn 
und Kot absetzen.  
Danach gab es eine aus-
reichende Mahlzeit, welche die 
Welpen sofort verschlangen.  
Die engl. Bulldoggen sind laut 
Schätzung unserer Tierärztin  
12 Wochen alt, die Franzosen  
7 Wochen. 
Die Papiere, die mitgeführt 
wurden, waren sehr dubios. Laut 
den Eintragungen wurden die 
Welpen vor 14 Wochen (??) 
geimpft! Die Hunde sind zwar 
gechipt, aber die Chipnummern 
waren keinem Impfpass 
zugeordnet. 
 

Die Tiere waren zwar nicht 
unterernährt, litten aber teilweise 
an diversen Hauterkrankungen. 
Alle waren an Giardien erkrankt. 
 

Da der Transporter aus der 
Ukraine stammt, wurden die 
Hundekinder aufgrund Tollwut-
verdachts bei uns unter 
Quarantäne gestellt. 
Diese Maßnahme musste 
getroffen werden, da in der 
Ukraine die Tollwut derzeit stark 
verbreitet ist. 

Die Welpen stellen unseren 
Tagesablauf auf den Kopf! Das 
Zimmer der 8er Bande muss 
alle 3 Stunden gesäubert und 
desinfiziert werden. 
Dafür benötigen wir ganz 
dringend: 
* HANDTÜCHER 
* BETTZEUG, LEINTÜCHER 
* INKONTINENZAUFLAGEN 
 

Die Hundekinder haben auch 
einen unersättlichen Appetit. 
Sie fressen uns quasi die 
Haare vom Kopf. 
Wir freuen uns daher auch über 
jede JUNIOR-Nassfutter-
Spende. 
 

Trockenfutter haben wir dank 
einer Großspende derzeit 
genug auf Lager. Dosenfutter 
müssen wir laufend zukaufen. 
 

Derzeit sind die Welpen an  
SELECT GOLD Junior und 
BEST MEAT Junior gewöhnt. 
 

Gerne nehmen wir auch 
Gutscheine der Firmen 
 
FRESSNAPF 
MEGAZOO 
FUTTERHAUS  
 
für den Ankauf des benötigten 
Futters. 
 

 

 

Welpentransporter auf A5
gestoppt!

Am 18.11. wurden wir von der zuständigen Behörde beauftragt, 8 Welpen in unsere Obhut zu nehmen.  
2 Mitarbeiterinnen fuhren zum vereinbarten Treffpunkt und übernahmen die Welpen aus dem  
ukrainischen Transporter. 6 englische Bulldoggen und 2 französiche Bulldoggen waren in kleinen 
Transportboxen zwischen diversem Gerümpel eingepfercht.  

 

Derzeit befinden sich die Hundekinder in Quarantäne und dürfen 
nicht besucht werden! Da die zuständige Behörde noch nicht 
über den weiteren Verbleib der Tiere entschieden hat, können wir 
auch keine Reservierungen vornehmen! 
Wir bitten um Ihre Geduld – sollten die Welpen von uns vergeben 
werden dürfen, dann informieren Sie wir rechtzeitig! 
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Spendenkonto für Fundpaten 
 
Raiffeisenbank im Weinviertel  Mistelbach 
IBAN:  AT 73 3250 1000 0191 0850 
BIC :   RLNWATWWMIB 
 

 F U N D T I E R E 
 Besitzer ziehen sich aus der Verantwortung! 

 
 
 

Fundtiere müssen laut Gesetz 30 Tage  
bei uns beherbergt werden.  

 
 

Wenn Sie Interesse an einem der Tiere 
haben, können Sie sich gerne schon vorab 
bei uns melden, um die Vermittlungszeit so 

gering wie möglich zu halten! 
 

Da wir bei Fundtieren den Impfstatus nicht 
kennen, müssen sie von uns geimpft, entfloht, 
entwurmt und vor der Vermittlung kastriert 

werden. Fundkatzen werden oft verletzt zu uns 
gebracht und benötigen sofortige tierärztliche 

Versorgung, die natürlich sehr teuer ist.  
Mit der Vermittlungsgebühr sind diese Kosten  

bei weitem nicht gedeckt! 
Um weiterhin für diese Tiere da sein zu können, 
sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die 
Patenschaft für ein Fundtier übernehmen. 

Aus dem Patenschaftsfonds werden alle Kosten 
der Fundtiere beglichen. Anhand der 

Fundtierliste im newsletter wissen Sie immer 
genau, wo Sie mit Ihrer Spende geholfen haben! 

 
 

Natürlich freuen wir uns auch über 
Einmalspenden unter diesem Kennwort! 
Wenn Sie ein Tier herrenlos auffinden, dann 
melden Sie dies bitte umgehend bei der 
nächsten Polizeidienststelle und unserem 
Bereitschaftsdienst. Wenn für Sie die 

Möglichkeit besteht, einen Tierarzt aufzusuchen, 
dann lassen Sie bitte dort nachsehen, ob das Tier 
gechipt und auf seinen Besitzer registriert ist. 
Auch wenn Sie das Tier eventuell behalten 
möchten, müssen Sie den Fund melden! 

 
 
 

Liebe Hundebesitzer! 
 

Seit 1. Jänner 2010 müssen in Österreich alle 
Hunde mit einem Mikrochip versehen und in der 
Heimtierdatenbank registriert sein!  

Eine Registrierung bei 
animaldata, petcard, Tasso usw.  

ist NICHT ausreichend! 
 
Weiterführende Infos finden Sie hier: 
 

http://www.tierheim-dechanthof.at/chip-pflicht-für-hunde 
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Tierheim Dechanthof  
Zuständigkeitsbereich 
BH Mistelbach,  
BH Korneuburg,  
BH Gänserndorf,  
WU - Gerasdorf bei Wien 

8.11.2014 - Bezirk Mistelbach
Das 1. Kaninchen wurde am frühen Nachmittag in 2130 
Mistelbach in der Bahnzeile aufgefunden. Der Rammler ist 
zutraulich und wohl genährt. 
Das 2. Kaninchen wurde am Abend in 2130 Mistelbach in 
der Franz-Josef-Straße aufgefunden. Es wurde bereits 
schon gegen Mittag gesichtet. Es ist in einem guten 
Allgemeinzustand. 
 

09.11.2014 - Bezirk Mistelbach 
Diese Spitz-Mix-Hündin wurde schon seit Tagen frei laufend 
in 2135 Kirchstetten gesichtet. Tierfreunde konnten die 
Hündin schließlich einfangen. 
Sie befindet sich nun bei uns im Tierheim. 

10.11.2014 - Bezirk Gänserndorf 
Am Nachmittag wurden uns diese beiden Hunde gebracht. 
Lt. Aussage der Finderin wurden sie bereits in der Früh am 
Waldrand bei 2291 Lassee, angebunden an einen Baum, 
aufgefunden.  
Xena, die Schäfermix-Hündin, ist gechippt und registriert. 
Leider ist die angegebene Telefonnr. nicht mehr aktuell. 
Der Rüde hat ein blaues und ein braunes Auge.

12.11.2014 - Bezirk Mistelbach 
Dieser Kater wurde von der Finderin aus 2145 Hausbrunn 
bei uns abgegeben. Er lebte seit ca. 3 Wochen bei ihr in der 
Scheune.  

Bei den hier gezeigten Tieren hat sich bisher  
kein  Besitzer eruieren lassen. 

16.11.2014 - Bezirk Mistelbach 
Dieser Pekinesen-Rüde wurde frei laufend in 2130 
Mistelbach beim Kino aufgefunden. Er ist nicht gechippt. 

 

 

 
18.11.2014 - Bezirk Mistelbach 
Dieser Mischlingsrüde wurde am späten Nachmittag bei der 
Fa. Fressnapf in der M-City in 2130 Mistelbach herrenlos 
aufgefunden. Der Hund hat einige Schürfwunden an Pfoten 
und Schnauze. Der Rüde ist nicht kastriert und nicht 
gechippt. 
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 an die HundeLady Silvia Raab für ihr monatliches 
Sponsoring von Leberwurst und Kauknochen 

www.hundelady.at 

 WIR SAGEN DANKE 

  
 
 

an „unsere Kato“ für ihre große  
Pflanzenspende und die Hilfe  

beim Pflanzen!  

  
 
 
 

  
 
 
 

an die Damen Görlach, Kunert,  
Mag. Thalhammer und Pfeiler-Kuczkowicz  

für ihre übergebenen Spenden! 

  
 
 
 

an Familie Zerfaß 
für die übergebenen  

Spenden! an die Fa. MEGAZOO STADLAU 
für die übergebene 

Sach- u. Futterspende! 

Herzlichen Dank an alle Spender zu unseren diversen Tiernotfällen und speziellen Projekten!
Gerne würden wir auch Sie hier anführen – informieren Sie uns über Ihre Sammlung, und/oder schicken Sie uns ein Foto. Wir 

nehmen es dann gerne in dieser Rubrik auf! Eine namentliche Anführung aller Spender würde den Rahmen dieser Seite sprengen,  
und wird nicht von jedem Spender gewünscht. 

an Gabriela Naxer 
für das Kuvertieren der 

Weihnachts-
briefaussendung! 

  
 
 

an Frau Editz Engleitner und Herrn Jörg Domberger  
für die Autoladung voll Pfanzen für unsere 

Hundeausläufe! 

Vielen Dank an die Friedens-Meditationsgruppe  
von Josefine Oswald  

für die großzügige Spende von €  450,--. 
www.energetik-weinviertel.at 

 

Dipl. Pranic-Healing-Anwenderin, 
Dozentin für Prana Energiearbeit, 

Radiästhetin, Reinkarnationscoach 
2125 Streifing, Fasangasse 9 

Tel. 0664/422 34 56 
josefine@energetik-weinviertel.at 
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Hallo aus Wien! 
Wir hatten einen lustigen und 

erfolgreichen Tag beim Flohmarkt für 
den Dechanthof. Dank der Hilfe der 

Familie und von Freunden konnten wir 
220,- an Spenden einnehmen. Der 

Betrag kommt zur Gänze Euren 
Tieren zugute :-) 

 
Wir danken Frau Claudia Reiter für 

den veranstalteten Flohmarkt! 

Hunde-Comedy-Show „Hundherum“ 

Stargäste: 

Lukas Pratschker 
& Falco  

(Supertalent) 

Maggie 
Entenfellner

Kartenreservierung:  
0676/3137313 oder amti1@gmx.at 

Karten sind auch an den Tagen der offenen Tür  
am Dechanthof erhältlich!
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Die ca. 10jährige Milka kam  
als Fundtier zu uns ins 
Tierheim.   
Leider hat sich bisher kein 
Besitzer gemeldet.  
Milka litt bei der Aufnahme  
im Tierheim an großen 
Mammaturmoren, welche  
bei einer aufwändigen  
Operation entfernt wurden. 
Bei der Operation stellte  
unsere Tierärztin aufgrund  
einer großen Narbe am Bauch 
fest, dass Milka wohl schon 
einmal operiert wurde. Umso  
verwunderter waren wir, dass 
Milka aber nicht kastriert war! 
Es wurden Proben der Tumore 
ins Labor geschickt – zum 
Glück ergab der Befund, dass 
die Tumore hormonbedingt 
waren. Durch die Kastration ist 
dieses Problem nun behoben. 
 

Milkas Tumore waren fast 
faustgroß!.  

Der Besitzer setzte Micky und seine 
Hundefamilie (Mutterhündin mit 2 
Welpen und 1jährige Tochter) vor 
unserer Tür ab. Würden wir die ganze 
Truppe nicht aufnehmen, drohte er an, 
einfach davon zu fahren und die Hunde 
zurück zu lassen. Also nahmen wir die 
5 Hunde bei uns auf, ohne auch nur 1 
Euro für die weitere Versorgung von 
dem Besitzer zu erhalten. Alle Hunde 
waren nicht kastriert und litten an 
einem Nabelbruch, starkem Parasiten-
Befall und waren unterernährt. 
 

Bei der Routineuntersuchung wurden bei dem ca. 
9jährigen Micky eine Herzschwäche und ein 
Kreuzbandriss festgestellt. Mickys OP-Kosten 
betragen, trotz Sondertarif für das 
Tierheim, 650 Euro!  
Micky hatte bisher kein besonders  
schönes Leben. Alle anderen Hunde seiner 
Familie haben bereits ein tolles Zuhause 
gefunden, nur Micky muss noch im Tierheim 
leben.  
 

„wer möchte mir ein 
Zuhause geben? Ich 

bin sehr gut verträglich 
mit anderen Hunden.“  

Bis zu seiner Vermittlung würden wir uns sehr 
über finanzielle Unterstützung zu Mickys 
Herzmedikamenten und einer Spende zu den 
Operationskosten freuen. Auch Senior-
Schälchen-Futter wäre toll für Micky! 

Raiffeisenbank im Weinviertel  Mistelbach  
Kennwort „Micky“  
IBAN:  AT 73 3250 1000 0191 0850 

Geschichten vom 
Dechanthof

 

„wer möchte mir 
ein Zuhause 

geben?“  

Am 16.11. wurde in Hohenau an der March 
beobachtet, wie diese Katze von einem Auto 
angefahren wurde. Der Unfallverursacher hat NICHT 
ANGEHALTEN, um nach dem Tier zu sehen! 
Jessy wurde zum Glück von aufmerksamen 
Tierfreunden zu uns gebracht. Sie hatte 
Verletzungen am Kopf und auf der Zunge. 
Mittlerweile hat sich Jessy von ihrem Unfall erholt. 

 

Sunny wurde bisher nur 
herum geschoben, es 
wurde nicht auf ihre 

Bedürfnisse eingegangen. 

Am 14.Nobember wurden 
wir um 0.30 Uhr zu einem 
Einsatz angefordert. Ein 
junger Mann gab an, dass 
er soeben eine Hündin an 
seinem Haus angebunden 
vorgefunden hätte. 
Unser Bereitschaftsfahrer 
machte sich auf den Weg, 
um die Hündin abzuholen. 
Ordnungsgemäß wurde der 
Chip im Tierheim ausge-
lesen. Die Hündin war 
registriert. Recherchen 
ergaben, dass trotz 
Namensänderung des 
jungen Mannes bei seiner 
Hochzeit, es sich um den 
Besitzer handelte.  

Nicht nur, dass er uns 
dreist belogen hat, es 
musste auch ein  Bereit-
schaftsfahrer mitten in der 
Nacht ausfahren! Der junge 
Mann hatte also keine 
Hemmung Menschen um 
Mitternacht aus dem Schlaf 
zu reißen, nur damit er 
seinen Hund KOSTENLOS 
ins Tierheim abschieben 
kann. 
 
Der Fall wurde zur Anzeige 
gebracht! 

Weitere Recherchen 
ergaben, dass Sunny ein 
Strassenhund aus Maze-
donien ist.  
Bei uns ist Sunny ein wenig 
unsicher – besonders bei 
Kommandos.Aber sie 
entwickelt sich täglich.  Mit 
Rüden zeigt sich Sunny bei 
uns verträglich – bei 
Hündinnen entscheidet die  
Sympathie. 
 
Sunny ist 2013 geboren, 
derzeit noch nicht kastriert. 
 



 

 

 
  

Wochenlang streunte ein Hund bei Herrenbaumgarten. Unsere Beatrix 
Dagenegger versuchte mit einer Lebendfalle den Hund zu fangen, doch 
leider gelang dies nicht. 
Nach unserem Aufruf mit der Bitte um Mithilfe der gesamten Bevölkerung 
im Raum Herrenbaumgarten konnte ein Anrainer den Rüden mit seiner 
läufigen Hündin in einen Stadl locken und somit bis zum Eintreffen von 
Beatrix sichern. Einstein wurde zu uns ins Tierheim gebracht. Mittlerweile 
schließt Einstein erste Kontakte. Er zeigt sich noch unsicher, aber wir sind 
frohen Mutes, dass Einstein sich in ein geregeltes Leben einfinden wird 
und nach einiger Zeit auch ein liebevolles Zuhause finden wird. 
Besonders würden wir uns über Paten für den schüchternen Buben freuen, 
die mit 15 Euro im Monat die Kosten von Einstein mittragen möchten. 

Dieser ca. 10jährige Kater 
wurde zu uns gebracht, 
nachdem er schon längere 
Zeit bei einem unbewohnten 
Haus herum streunte. Die 
Verletzung stammt wahr-
scheinlich von einem Unfall, 
bei welchem das Auge 
herausgedrückt wurde.

Laufend ereilen uns Tiernotfälle. Immer öfter sind Abgabetiere schwer krank oder benötigen dringend 
medizinische Versorgung! Viele Tiere werden aufgrund von Erkrankungen ausgesetzt. Das zuständige Tierheim 
muss die Kosten aller Untersuchungen, Operationen und die mitunter  dauerhafte Versorgung mit Medikamenten 
bezahlen. 
Gleichzeitig sehen wir uns Anfeindungen ausgesetzt, da wir eine Gebühr für die Abgabe von Tieren aus 
Privathaushalten verlangen. Doch trotz der Abgabegebühr und der Vermittlungsgebühr sind die Kosten vieler Tiere 
nicht gedeckt!  Schon eine kleine, notwendige Operation, und wir müssen bereits aus unserer Tasche draufzahlen. 
 

Aus diesem Grund sind wir auf Ihre geschätzten Spenden angewiesen! 
Ohne Spenden wäre uns diese Arbeit nicht möglich! 
Nur weil große Tierfreunde für fremde Tiere spenden, kann viel Tierleid gemindert werden! 
 

Vielen Dank an alle Spender für diese Tiernotfälle! 
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Der kleine, ca. 10jährige 
Timmy, irrte herrenlos in 
Drasenhofen umher. 
Aufmerksame Tierfreunde 
haben unseren Bereitschafts-
dienst verständigt. Timmy ist 
auf einem Auge blind, das 2. 
Auge ist auch schon vom 
grauen Star befallen. Timmy 
tappst oft recht hilflos in 
seinem Zimmer herum, 
schnappt aus Angst noch hie 
und da um sich. Wir sind 
dabei, ihn an uns zu gewöh-
nen und ihm dann ein 
liebevolles Zuhause zu 
suchen.  

Spendenkonto für Tiernotfälle 
 

Raiffeisenbank im Weinviertel  Mistelbach 
IBAN:  AT 73 3250 1000 0191 0850 
BIC :   RLNWATWWMIB 
 

Niemand sucht nach Timmy, 
er wurde wohl absichtlich 

zurück gelassen! 

Das  verletzte Auge 
wurde von unserer 
Tierärztin entfernt. Schon 
bald kann Barbossa in ein 
neues Zuhause entlassen 
werden! 
  

Diese Katze wurde am 26.11. in Hausbrunn gefunden: sie saß seit dem 
Vormittag miauend auf einem Feld, am Nachmittag wurde sie dann bei 
unserem Bereitschaftsdienst gemeldet. 
Der Katze lief blutiger Speichel aus dem Maul weshalb zuerst vermutet 
wurde das sie einen Unfall erlitten hatte. Es konnten aber keine 
Verletzungen gefunden werden. Sie hat sehr schlechte Zähne und dürfte 
uralt sein. Sie war massiv ausgetrocknet - wir haben sie sofort mit einer 
Infusion versorgt. Die arme Maus geht ans Fressen als hätte sie ewig 
Nichts bekommen... sie ist bis auf die Knochen abgemagert und voller 
Flöhe. Es konnte kein Chip ausgelesen werden 
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 unterstützen Sie uns mit Sachspenden  
 
laufend benötigt wird: 
Allesreiniger, Essigreiniger, Waschmittel, 
Weichspüler, Küchenrolle, Geschirrspülmittel, 
Decken – keine Matratzen oder Polster!! 
	
 
Müllsäcke 120L und 150 L 
Katzengras im Topf gewachsen 
 

Die zweckmäßige Verwendung des Förderentgelts sowie die Einnahmen ‐ Ausgabenrechnung werden dem Amt der NÖ Landesregierung jährlich vorgelegt.
Die gesamte Finanzgebarung (inkl. Spendeneingänge) des Tierheims Dechanthof, Verein »Die gute Tat«, 
wird von den Rechnungsprüfern, Herrn Dir. Rudolf Riener und Herrn RR Alfred Weidlich, jährlich geprüft! 

Ihr letzter Wille kann armen Tieren dauerhaft helfen! 
Sollten Sie über Ihren Tod hinaus langfristig den Tierschutz unterstützen wollen,  

so  können Sie dies mit einer testamentarischen Verfügung tun.  

Sie können auf diese Weise mit einer Zuwendung zu Gunsten unserer Tiere auch  den Fortbestand des Tierheims 
Dechanthof sichern. Durch Ihre freiwillig festgehaltene Willensbekundung, den Tierschutz mit einer Letztverfügung 

 zu unterstützen, können Sie absolut sicher gehen, dass Ihr Wunsch, nach Ihrem Ableben Gutes zu tun,  
auch 100%ig erfüllt wird.  Erfahrungsgemäß sehen Erbberechtige das leider anders, und man sollte hier wirklich  

einen Notar zu Rate ziehen!
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Sie möchten unsere Tiere
                  unterstützen? 

 schenken Sie unseren Tieren Ihre Zeit  
 
Jeder unserer Hunde möchte einmal abschalten  
vom Tierheimalltag. 
Mit einem Spaziergang können Sie ihm die  
Möglichkeit zum Entspannen geben. 
Spaziergeher-Zeiten: 
Mittwoch – Sonntag ab 13 Uhr – die Hunde müssen bis  
16:30 zurück gebracht werden!  
Unser Personal informiert Sie gerne über den Ablauf. 

 

 

 

Das Team  
vom Tierheim Dechanthof 

wünscht Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest  

im Kreise Ihrer Lieben  
und einen 

Guten Rutsch ins Jahr 2015 

Aufgrund der Auslastung aller Tierzimmer seit Wochen ist unser Futterlager fast bis auf Null 
geschrumpft. Besonders Nassfutter für Hunde und Katzen wird dringend benötigt. 
Für unsere Hunde freuen wir uns über normales Dosenfutter, Premium Dosenfutter Senior, Junior 
Für unsere Katzen freuen wir uns besonders über Whiskas Schälchen „Sensitiv“, Premium Dosenfutter 
Gerne nehmen wir auch Gutscheine der Fa. Fressnapf & Fa. Megazoo! 
 
Wir danken herzlichst für Ihre Spende! 


